
SITZUNG VOM 4. JULI 1855.

Vorgelegt:

 Bericht über die vom October 1853 bis September 1854 zu

Konstantinopel erschienenen orientalischen Werke.
Von dem c. M. Freiherrn y. Schlechtn-Wssehrd.

Das Jahr 1269 d. H. endete mit dem 3. October 1853. Als

Nachtrag zu den in jenem Jahre hier in Bleidruck erschienenen, in
den Sitzungsberichten der kais. Akademie der Wissenschaften in
Wien, XIV. Bd., 1854, S.74 beschriebenen Werken* sind noch fol
gende aufzuführen:

Nr. 300. Multekä terdschümesi, Mewkufati*), d. h.
Übersetzung des Multeka von Mewkufati. Zwei Foliohände, der
 erste von 413, der zweite von 364 Seiten, aufgelegt in der Staats
druckerei Ende Dschemafi-ulachir 1269 (April 1853) 2 ).

Multeka elebhur, d. h. Zusammenfluss der Meere, ist
bekanntlich der Titel des grossen Gesetzbuches welches zur Zeit

Sultan Suleiman des Grossen, vom Scheich Ibrahim Elhalebi 3 )
verfasst, noch jetzt bei allen richterlichen Entscheidungen osmani-
seher Tribunale als vornehmste Quelle juridischer Erkenntniss benützt
wird. Dasselbe ist, wie nicht minder bekannt, nach dem Vorbilde des
Dürer von Molla Chosru auf Grundlage der Compilationen der
vier grossen Imame und ihrer sie erläuternden'Nachfolger zusammen
gestellt und umfasst sämmtliche-Zw-etge ‘islamitischen Rechtes in 57

 2 ) Dasselbe Werk ist bereits früher ein Mal in Kairo und ein Mal in Konstantinopel
in Druck erschienen.

3 ) Gestorben 956 in. Z.

11 *


